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Maßnahmenkatalog 
zur Umsetzung des Institutionellen Schutzkonzepts in der Pfarreiengemeinschaft Baindlkirch  

 
KURZFRISTIG: Diese Maßnahmen sollen so bald wie möglich umgesetzt werden: 
Konkrete Maßnahme Ziel der Maßnahme Umsetzung bis Zuständige Person  Bemerkungen 

Briefing der Oberministranten 

bezüglich der Ergebnisse der 

Befragungen von Kindern und 

Jugendlichen bis 18 Jahre 

Aufarbeitung von offenen Fragen und 

Wünschen der Zielgruppen 

- Gruppenregeln vereinbaren, 

kommunizieren und schriftlich 

festhalten 

- Für Teamarbeit: Regeln 

gemeinsam besprechen und 

festlegen sowie dabei auf 

individuelle Grenzen achten 

- Regeln bezüglich Handys, Foto- 

und Videoaufnahmen klar 

kommunizieren 

- Konsequentes Vorgehen bei 

Nicht-Einhaltung vereinbarter 

Regeln   

- Vermehrtes Achten auf 

individuelle Befindlichkeiten bei 

gemeinsamen Veranstaltungen 

(z.B. Zeltlager) 

- Entscheidungen mehr 

demokratisch treffen 

- Schüchterne Kinder noch mehr 

wahrnehmen und unterstützen 

 

September 

´24 

Regina Steinhardt 

Pfarrer Brandstetter 
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Plakat/Kärtchen mit wichtigen 

Kontakten am Schriftstand 

aushängen/auslegen 

Erste Hilfe für Betroffene missbräuchlichen 

Verhaltens 

Herbst ´24 Pfarrgemeinderäte  

Beschilderung in den Kirchen zum 

Erste-Hilfe Kasten und Hinweis auf 

den Defibrillator 

Für Notfälle in der Kirche vorbereitet sein und 

Kirchenbesuchern etwaige Ängste vor 

Hilflosigkeit nehmen 

Herbst ´24 Pfarrgemeinderäte 

oder 

Kirchenverwaltung 

 

Haupt- und Nebenamtliche werden 

vor Aufnahme ihrer Tätigkeit 

zusätzlich zu den bisherigen 

Maßnahmen auf das ISK 

hingewiesen und müssen den 

Nachweis einer 

Präventionsschulung erbringen 

Stärkung des Verantwortungsgefühls der 

Mitarbeitenden, Übernahme von 

Verantwortung durch die Vorgesetzten, 

Sensibilisierung bezüglich der 

Missbrauchsthematik, Schaffung von 

Transparenz 

ab sofort Hauptamtliche, 

Pfarrbüro 

 

Ehrenamtliche müssen zusätzlich 

zur Verpflichtungserklärung je nach 

Tätigkeit das Prüfschema eFZ 

ausfüllen 

Manche Tätigkeiten erfordern ein erweitertes 

Führungszeugnis und das Erteilen der 

Selbstauskunft.  

ab sofort Pfarrbüro, 

Ehrenamtliche 

 

MITTELFRISTIG: Diese Maßnahmen sollen innerhalb des nächsten Jahres erfolgen: 
Konkrete Maßnahme Ziel der Maßnahme Umsetzung bis Zuständige Person  Bemerkungen 

Verhaltensleitfaden für 

Gruppenleitungen erstellen 
- Für Teamarbeit: Regeln 

gemeinsam besprechen und 

festlegen sowie dabei auf 

individuelle Grenzen achten 

- Gruppenregeln vereinbaren, 

kommunizieren und schriftlich 

festhalten  

- Regeln bezüglich Handys, Foto- 

und Videoaufnahmen klar 

kommunizieren 

- Konsequentes Vorgehen bei 

Nicht-Einhaltung vereinbarter 

Regeln   

September 

´25 

Regina Steinhardt, 

Pfarrer Brandstetter 

o.a. Hauptamtliche 
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- Mehr Entscheidungen 

demokratisch treffen 

Kurze Vorstellung des 

Pfarrgemeinderates mit 

Aufgabenverteilung als 

Übersicht in Kirchen bzw. 

Schaukästen aushängen 

Genaue Zuständigkeiten und mitwirkende 

Personen transparenter gestalten 

 

Herbst-

Winter ´25 

  

Auf passende Kurse von der 

Diözese für die Mitarbeitenden 

hinweisen, v.a. zu Beginn der 

Aufnahme einer Tätigkeit 

 

Verantwortungsgefühl der Mitarbeitenden 

aufbauen und stärken, Sensibilisierung für das 

Thema Missbrauch sowie eine 

Enttabuisierung der Thematik herbeiführen 

ab sofort 

einführen 

und bis 

Herbst´25 

etablieren 

Pfarrbüro  

LANGFRISTIG: Diese Maßnahmen sollen bis zur nächsten Überprüfung des ISK angegangen werden: 
Konkrete Maßnahme Ziel der Maßnahme Umsetzung bis Zuständige Person  Bemerkungen 

Regelmäßig Schulungen zum 

Thema „Sexualisierte Gewalt“ 
anbieten und auf 

Veranstaltungen zur 

Selbststärkung, z.B. im 

Pfarrboten, hinweisen 

 

Verantwortungsgefühl der Mitarbeitenden 

sowie der Gemeindemitglieder aufbauen und 

stärken, Sensibilisierung für das Thema 

Missbrauch sowie eine Enttabuisierung der 

Thematik herbeiführen 

 Pfarrbüro 

Regina Steinhardt 

Abhängig von Angebot und Nachfrage 

muss diese Maßnahme auf einen 

längeren Zeitraum hin umgesetzt 

werden 

 


